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Sehr geehrte Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler,  
 
wie Ihnen und Euch sicher bekannt ist, soll(te) 
auf der Grundlage eines entsprechenden 
Stadtratsbeschlusses das Bauvorhaben Marie-
Curie-Gymnasium im Sommer 2011 beginnen. 
Für den Zeitraum 2011 bis 2013 war die Aus-
lagerung nach Prohlis vereinbart. Diese Pla-
nungen wurden zu Jahresbeginn durch die 
fehlende Fördermittelzusage des Freistaates 
infrage gestellt.  
Die Stadt Dresen hält in ihrem Haushaltsent-
wurf am Bauvorhaben fest. Auf der Schulkon-
ferenz am 27.10.2010 teilte Herr Schmidtgen, 
Leiter des Schulverwaltungsamtes, aber offizi-
ell mit, dass der Baubeginn an die Fördermit-
telzusage des Freistaates gebunden bleibt und 
nur dann möglich ist, wenn bis Januar 2011 
eine entsprechende Zusage des Freistaates 
erfolgt. Erst dann können wir verbindliche In-
formationen erwarten. Zusätzlich bestätigte 
Herr Schmidtgen auf Nachfragen, dass für den 
Ausweichstandort Prohlis ab 2011 bereits ein 
anderes Gymnasium vorgesehen ist. Er mach-
te keine Aussagen zu Alternativen für unsere 
Schule. 
Wir – Schulleitung, Elternrat und Schülerrat – 
können Ihnen und Euch nur versichern, dass 
wir uns weiterhin für ein angemessenes Lern-
umfeld einsetzen und mit den Verantwortlichen 
der Stadt im Gespräch bleiben werden.  
An dieser Stelle möchte ich mich sehr herzlich 
für das Engagement der Eltern bedanken, die 
mit Renovierungsarbeiten in den Klassenzim-
mern der Klassen 5a, 5b, 6b, 6c und 9a die 
Gestaltung eines angenehmeren Lernumfel-
des selbst in die Hand genommen haben. 
 
Im Folgenden finden sich Berichte über unsere 
Arbeit in den letzten Wochen, ich wünsche viel 
Spaß beim Lesen. 
Herzliche Grüße 

 

 
 
Fördergemeinschaft des  
Marie-Curie-Gymnasium Dresden e.V. 
 
Liebe Eltern, 
 
die Fördergemeinschaft ist kein Freund lauter 
Töne, aber trotzdem unverzichtbar für das Ma-
rie-Curie-Gymnasium. Fast alle Projekte und 
Maßnahmen an der Schule bedürfen der fi-
nanziellen oder organisatorischen Unterstüt-
zung der Fördergemeinschaft. Ob es das 
Ganztagsprojekt betrifft oder einfach nur die 
Tatsachen, dass Ihre Kinder einen Trinkbrun-
nen nutzen und Sie das Geld für Klassenfahr-
ten o. ä. überweisen können. 
 
Der Vorstand des Fördervereins braucht drin-
gend Verstärkung, da die Anzahl der Eltern zu 
gering ist und zusätzlich ein Generations-
wechsel ansteht. Unser Ziel ist es, akti-
ve Eltern zu finden, die auch erst einmal in 
einem erweiterten Vorstand mitarbeiten kön-
nen. Weiterhin suchen wir immer nach Anre-
gungen zur satzungsgemäßen und sinnvollen 
Verwendung unserer Finanzmittel. 
Zu beiden Punkten würden sich Vertreter des 
Vorstandes gern im Januar in gemütlicher 
Runde mit interessierten Eltern zwanglos aus-
tauschen. Wenn Sie sich beteiligen wollen, 
schicken Sie uns eine kurze Mail bis zum 
20.12.2010 und wir schlagen Ihnen dann ei-
nen Termin vor. 
Kontakt zum Förderverein ist über die Adresse 
foerderverein@mcg-dresden.de oder über das 
Kontaktformular auf der Schulhomepage mcg-
dresden.de/kontakt möglich. 
 
Fördern  Sie Ihre Kinder in einer engagierten 
Gemeinschaft !  
 
Wir würden uns über Ihr Interesse freuen.  
                                

Frank Rotte (Vorsitzender) 
 
 
 



Woche der Zeitzeugen  
 
Die letzte Oktoberwoche 2010 stand – ge-
schichtlich gesehen - ganz im Zeichen der 
Gespräche mit Überlebenden des Holocaust. 
Schüler und Lehrer des Marie-Curie-
Gymnasiums nutzen diese seltene Chance in 
doppelter Hinsicht. 
Der Jüdische FrauenVerein Dresden e.V. er-
wählte für das Zeitzeugenprojekt „Fragt uns, 
wir sind die Letzten“ die Aula unseres Gymna-
siums als Veranstaltungsort und fast alle 
Schüler der Klassenstufen 9 bis 12 haben im 
Rahmen des Geschichtsunterrichts diese Aus-
stellung besucht. Vor allem jüdische Zuwande-
rer aus der ehemaligen Sowjetunion, welche 
heute in Dresden leben, berichteten aus un-
terschiedlichen Perspektiven über ihre Erleb-
nisse. Unsere Hochachtung und unser Dank 
gelten der Gesprächsbereitschaft der Zeitzeu-
gen.  
Am 26.10.2010 waren erstmalig acht Schüle-
rinnen und Schüler unseres Gymnasiums zum 
Treffpunkt „AMCHA“ in die Jüdische Gemein-
de eingeladen. Zu jedem Treffen wird ein an-
deres Holocaust-Schicksal visuell und verbal 
thematisiert. Für unsere Schüler wurde diese 
Veranstaltung zur „Katastrophe der Juden aus 
der ehemaligen Sowjetunion im Zweiten Welt-
krieg“ zweisprachig durchgeführt. Die anwe-
sende Zeitzeugin konnte im Alter von 11 Jah-
ren als einzige ihrer Familie aus einer ukraini-
schen Kleinstadt fliehen und in verschiedenen 
Verstecken überleben. Nach der Vorstellung 
des Zeitzeugeninterviews bestand die Mög-
lichkeit zu weiteren Fragen und persönlichen 
Gesprächen.   
Die Schüler unserer haben die Gespräche 
nicht nur als Bereicherung ihres Wissens, 
sondern vor allem auch als persönliches Er-
lebnis mit hoher emotionaler Bedeutung emp-
funden.  

Fachkonferenz Geschichte 
 
Eine Malstunde mit Grundschülern 
 
Am 15.09.2010  besuchten  uns  Schüler  der 
4. Klassen der 82. Grundschule, weil sie gera-
de eine Regenwald-Projektwoche hatten. Wir 
sprachen mit ihnen über den Regenwald und 
seine Bedrohung und erzählten ihnen vom 
Regenwaldschutzprojekt des MCG. Dann tes-
teten sie unser selbst entworfenes Regen-
wald-Malbuch. Darin geht es um Benni, den  

 
Ameisenbären, der im Urwald Abenteuer er-
lebt. Das  Malbuch war unser Wettbewerbsbei-
trag zum Wettbewerb „Sachsens Klimahel-
den“. Die kleinen Schüler verstanden sehr gut, 
dass der Regenwaldschutz  auch Klimaschutz 
ist. Der Morgen mit den Grundschülern war 
echt toll.  

Nada Abu Assad, 6a 
 
Schulpartnerschaft 
 
Am 20. September war es endlich soweit: 14 
polnische Schüler unserer Partnerschule in 
Józefów wurden von ihren deutschen Gastge-
bern aus den neunten Klassen unseres Gym-
nasiums mit einem freudigen „Cześć!“ emp-
fangen. Man kannte sich noch gut vom Be-
such der deutschen Schüler im Mai in Polen 
und kleine Sprachbarrieren wurden im engli-
schen Dialog gemeistert. Nach einer Schulbe-
sichtigung, der später auch eine gemeinsame 
Unterrichtsstunde folgte, machten sich die 
polnischen Schüler dank fachkundiger deut-
scher Leitung durch ihre Gastgeber ein erstes 
Bild von den touristischen Sehenswürdigkeiten 
unserer Stadt, das später durch einen Besuch 
der Semperoper und der Türkischen Kammer 
sowie des Hygienemuseums noch reichlich an 
Farbe gewann. Sportlicher Ehrgeiz war aber 
auch gefragt: So war die Erklimmung des Li-
liensteins für viele (polnische und deutsche) 
Wanderer eine Herausforderung, der sie sich 
zum ersten Mal im Leben gestellt haben. Das 
Schieben der Bowlingkugel und kleine sportli-
che Wettkämpfe in der Schulsporthalle waren 
dagegen ein Zuckerlecken. Viel zu lachen gab 
es auch während eines Kunst-Projekts, in dem 
sich die Gastpaare fotografieren ließen und 
das Porträt gemeinsam kolorierten. Die lusti-
gen Ergebnisse sind nun im Erdgeschoss (Zir-
kusstraße) zu bewundern. Ob uns das polni-
sche Programm zur Grillparty am Abschluss-
abend gefallen hat? Tak! Natürlich, denn 
Lachmuskeln und Tanzbein wurden reichlich 
strapaziert. Ein herzlicher Dank geht an Frau 
Fink und die zahlreichen sie unterstützenden 
Kollegen unseres Gymnasiums sowie die bei-
den polnischen Kolleginnen, vor allem aber 
auch an die Eltern unserer Gastgeberschüler, 
ohne die solch ein gelungener Austausch nicht 
funktionieren könnte. 
 

Almut Pforr 



Fußball-Mini-WM der Mädchen 2011 
Im Sommer 2011 findet in Deutschland die 
Fußball-WM der Frauen statt. Auch Dresden 
ist als Spielort vorgesehen. In Vorbereitung 
dieses sportlichen Großereignisses möchten 
wir in unserer Stadt für die fußballbegeisterten 
Mädchen ebenfalls ein Highlight setzen.  
So veranstalten die RS Dresden, die Schnei-
der+Partner GmbH sowie der Stadtverband 
Fußball eine Mini-WM für Mädchen der 6. bis 
8. Klassen am 12.05.2011 in der Sachsen-
werk-Arena in Dresden-Niedersedlitz. Jede 
teilnehmende Schule vertritt ein Land. Da sich 
noch einige Länder für die Frauen-WM qualifi-
zieren müssen, wissen wir jetzt noch nicht, 
welches Team unser Marie-Curie-Gymnasium 
sein wird.  
Die Mädchenmannschaft des MCG hat mit 
dem Vorbereitungstraining begonnen, die 
Mannschaft trifft sich jeweils Donnerstag, 
14.50°Uhr. Trainiert wird auf dem Sportplatz 
Zirkusstraße unter Leitung von Herrn Kersten 
Vielleicht lesen wir dann am 13.05.2011 in der 
Zeitung: “Brasilien ist Fußball-Weltmeister 
2011 (Brasilien vertreten durch das Marie-
Curie-Gymnasium)“. 

Wolf-Dieter Pohl 
 
WHITE CUBE / BLACK BOX 
Kunst im Container – Das Kooperationsprojekt 
eröffnet die 2. Ausstellung, initiiert vom Kunst-
haus Dresden 
Gemeinsam  gewähltes Thema ist „ZUKUNFT 
2050“ und das Leben in einer Zeit, die zwar 
fern, aber für die heutige Schülergeneration 
doch noch erlebbar zu sein scheint. 
Hinter der  komplexen geometrischen Außen-
fassade steckt die Frage: Ist die Zukunft rund 
oder eckig? Die dynamische Leichtbauweise 
erinnert an ein Raumschiff und lädt den Besu-
cher ein, darin gemeinsam in die Zukunft zu 
schweben. Im Eingangsbereich beginnt dann 
die Reise mit einem gezeichneten futuristi-
schen Flughafen. Er wird zum Start- und Lan-
depunkt für verschiedene Reisen, die in Co-
miczeichnungen  zu sehen sind. Den Kunst-
schaffenden des Marie-Curie-Gymnasiums ist 
es unter der Anleitung künstlerischer Mentoren 
gelungen, spannende Formationen in Inhalte 
und bildnerischer Sprache umzusetzen. 
Zu sehen ist diese Ausstellung bis zum 5.12. 
an der 30. Mittelschule (Begleitprogramm auf: 
wwww.white-cube-black-box.de) 
Kerstin Chill-Noack, Fachschaft Kunst 

WELCOME! Schüleraustausch MCG-GISSV 
 
Am 24.11.2010, 18:00Uhr, findet auf der Zir-
kusstraße im Zimmer 26 der Informations-
abend für den Schüleraustausch 2011 in Kali-
fornien statt. Dazu sind alle interessierten 
Schüler und Eltern herzlich eingeladen. 
Unsere frisch eingeflogenen Austauschschüler 
dieses Jahres werden auf alle Fragen zu ih-
rem Aufenthalt Rede und Antwort stehen. Au-
ßerdem gibt es Informationen zum Bewer-
bungsverfahren. Ebenso geht es um die Auf-
nahme von amerikanischen Schülern der 
neunten bzw. zehnten Klassen unserer Part-
nerschule im Frühjahr hier bei uns am MCG. 
Es sind also sowohl Austauschwillige als auch 
Gastgeberinteressenten herzlich willkommen. 

Sabine Linke 
 

 
 
Projektgruppe - GESUNDE SCHULE –  
Auf Wunsch der Eltern und gemeinsam mit 
Ihnen haben wir für den 18.01.2011 um 19.00 
Uhr (Aula) einen thematischen Elternabend 
„Alkohol- und Medikamentenmissbrauch“ für 
Eltern und Schüler organisiert.  
Für interessierte Fünftklässler ist am 10. und 
17. März ein praktisches Gesundheitsangebot 
unter dem Motto „Knackig statt sackig“ ange-
dacht. Die inhaltliche Ausgestaltung des 
Nachmittages nehmen Schüler der Kl. 11 vor. 
Sie möchten auf spielerische Art und Weise 
die Bewegungskoordination und das Gesund-
heitsbewusstsein unserer Schüler fördern.  
Gleichzeitig sprechen wir alle Eltern und 
Großeltern an, uns bitte beim Sammeln von 
„aus der Mode gekommenen“ Spielgeräten 
(z.°B. Kreisel, Reifen) für die Spielkiste für die 
Hofpause zu helfen.  

Kerstin Peschel und das Gesundheitsteam 



COURAGE – TAG  2011 
 
Wir bereiten zur Zeit den für Mittwoch, 02.03.2011, geplanten COURAGE-TAG 2011am MCG 
vor. Unser Ziel ist es, die Schülerinnen und Schüler für Themen wie Rassismus, Migration, Asyl, 
Diskriminierung zu sensibilisieren und zu couragiertem Handeln zu ermutigen. 
Schulkonferenz und Schülerrat unterstützen uns, aber für die konkrete Vorbereitung suchen wir 
noch Ideen und Mitstreiter. Wir treffen uns am Freitag, 03.12., 13.45 Uhr, im Zimmer 6. 

BEAR-Bunte Engagierte AntiRassistische-AG 
____________________________________________________________________________ 
 
Wichtige Termine bis März 
 
24.11.   Infoabend Schüleraustausch GISSV-MCG (18.00 Uhr, Zimmer 26) 
27.11.   Mathematik-Wettstreit für Schüler der 4. Klassen und Schnuppertag MCG 
17.12.   Weihnachtsball (ab 17.00 Uhr, Aula)  
22.12.   Weihnachtskonzert in der Annenkirche  
22.12.   Ausgabe der Kurshalbjahreszeugnisse 12/I  
23.12. - 31.12.  Weihnachtsferien  
13.01.   Schnupperstudium an sächsischen Universitäten für 11/12 (unterrichtsfrei) 
18.01.   Thematischer Abend für Eltern und Schüler:  
   "Alkohol- und Medikamentenmissbrauch" (19.00 Uhr, Aula) 
29.01.   Tag der offenen Tür von 10.00 bis 13.00 Uh r  
03.02. - 07.02.  Klausuren unter abiturähnlichen Bedingungen Klasse 12  
05.02.   Premiere Theaterprojekt „Zwischen mir und euch“ (TJG) 
04.02. - 11.02.  Woche des fächerverbindenden Unterrichts Klassen 5-10  
08.02.   Schnuppernachmittag Fremdsprachen für Schüler der 4. Klassen  
11.02.   Ausgabe der Halbjahresinformationen/ -zeugnisse Klassen 5-11  
14.02. - 25.02.  Winterferien  
01.03. - 15.03.  Kompetenztests (MA, DE, EN) für die Klassen 6 und 8  
02.03.   COURAGE-TAG  2011 
07.03. - 11.03.  Anmeldezeitraum für die neuen 5. Klassen  
08.03.   Elternabende der 7. Klassen zur Profilwahl  
16.03.   Zweiter Elternsprechtag (17.00 bis 19.00 Uhr) 
15.03./17.03.  Talentewettstreite der Musiker und Rezitatoren 
____________________________________________________________________________ 
 
Das MCG möchte sich wieder an der Spendenaktion „Weihnachten 2010“ für Kinder und  
Jugendliche in Osteuropa beteiligen.  
Pakete können vom 22.11. bis 30.11. auf der Zirkusstraße, 2. Stock, abgegeben werden. 
____________________________________________________________________________ 
 
Information des SVA 
 
Der Schulträger übernimmt keinen Haftpflichtdeckungsschutz für Schüler. Familien können sich 
gegenüber Haftpflichtansprüchen, die aus dem Verhalten des Schülers im Schulbetrieb geltend 
gemacht werden, selbst versichern.  
Auf Beschluss der Schulkonferenz am 27.10. wurde eine entsprechende Information in die 
Haus- und Hofordnung des MCG aufgenommen. 
____________________________________________________________________________ 
 
 
 
HERAUSGEBER:   ADRESSE:   Telefon:  459 33 27  
Schulleitung des MCG    Marie-Curie-Gymnasium Fax:  442 18 64 
in Zusammenarbeit mit   Zirkusstr. 7      http://www.mcg-dresden.de 
Eltern- und Schülerrat    01069 Dresden   E-Mail: sekretariat@mcg-dresden.de  
 


